
     

     

     

     

     

     

     

 

 Denken 
     

 

Gary H. Jones 
     

     

     

 

<<   UNITY 2000   >>> 
     

     

 



 
 

 

 

 

 

 

Denken 

 
von  

 

Gary H. Jones 

 

 

 

 

 

 

 

<< UNITY  2000 >> 

 



 
 

 

Titel der Originalausgabe: 

Thinking 

 

 

Übersetzung: 

Doris Boekers, Elsdorf 

 

 

 

 

 

 

Copyright: 

Unity School of Christianity, Unity Village, MO, USA 

 

 
Herausgeber: 

UNITY-Akademie 
für angewandtes Christentum e.V. 
Postfach 15 45   -   D-40675 Erkrath 

Tel. 0211 / 22 959 797   -   Fax 0211 / 22 959 798 
Internet: www.unitydeutschland.de 

eMail: akademie@unitydeutschland.de



Denken 
    
 

    
 - 4 - 

 

 

 

 

Denken 

 

 

Das Denken ist ein wichtiges Instrument, das wir durch 
Gott erhalten haben. Dieses Instrument dient uns auf 
zweierlei Weise: Erstens schenkt es uns Befreiung von 
jeglichen Glaubenssätzen, Begrenzungen, Bedingungen, 
Leiden, Ängsten, Launen oder Umständen, die vorüber-
gehend unser individuelles Wachstum blockieren; und 
zweitens unterstützt es uns in unserer fortschreitenden 
spirituellen Entwicklung. 

Das Denken ist unser direkter Zugang zu Gott. Wir 
erreichen Gott durch Techniken wie Gebet, Meditation, 
Verneinungen und Bejahungen, Visualisierung und der 
tiefsten Form des Gebets: der Stille. Das Denken ist auch 
der Weg, wodurch wir manifestieren, was wir uns als 
Lebensbereicherung wünschen und was wir geändert 



Denken 
    
 

    
 - 5 - 

haben wollen oder sogar ganz aus unserem Leben 
verabschieden möchten.  

 

 

Unser einzigartiger Charakter 

 

Die menschliche Fähigkeit, in zwei Wegen zu denken, 
nämlich rational und phantasievoll, charakterisiert 
unseren einzigartigen Rang innerhalb der Lebensformen 
auf unserem Planeten. Wir besitzen nicht nur die 
Fähigkeit zu denken, sondern was wir denken leitet uns 
zu einem automatischen Prozess der Manifestation 
dessen, was wir denken, und lässt es als äußere Form 
wieder auf uns zukommen.  

Denken ist ein zweischneidiges Schwert. Denn, wenn 
wir uns sorgen über das, was uns treffen könnte, und wir 
uns allen möglichen negativen Vorstellungen hingeben, 
können diese Bilder uns vorübergehend gefangen halten. 
Wir werden nur aus dieser Gefangenschaft befreit, wenn 
wir unsere Gedankenmuster und Vorstellungen ändern in 
solche, die aufbauender und göttlicher Natur sind. 
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Die Seele bezeichnete man als unseren Dreh- und 
Angelpunkt. Das heißt, dass die Seele (die Kombination 
von Denken und Fühlen) wie eine Türangel funktioniert. 
Sie kann sich nach innen wenden, um dort in unserem 
innewohnenden Christus ein wahres Bild über uns selbst 
zu finden, wer und was wir sind, und dann dieses Wissen 
nach außen tragen, um Heilung und Harmonie in die 
Welt zu bringen. Andererseits kann die Seele auch 
wählen, auf die äußeren Erscheinungen zu blicken und 
somit auf Dualität, Trennung, Krankheit, Armut und 
Streit, und wir können dieses als uns zugehörig 
betrachten.  

 

 

Wiederkehrende Gedanken 

 

Eine Lehre, die im menschlichen Bewusstsein fußt 
seit der Zeit, als die ersten Menschen ihre Wirklichkeit 
reflektieren konnten, heißt: dass immer wiederkehrende 
Gedanken sich schließlich verwirklichen. Das heißt ganz 
einfach, dass worauf auch immer wir unsere Gedanken 
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konzentrieren und daran glauben, wird in irgendeiner 
Form in unser Leben treten.  

Es leitet uns auch zu dem Sprichwort, dass nichts zu 
uns kommt, was nicht durch uns geschieht. Mit anderen 
Worten, wir teilen die Verantwortung für die Dinge, die 
uns geschehen. Diese Tatsache stellt auch sicher, dass, 
wenn wir das Problem mit kreiert haben, wir auch die 
Macht haben, es zu verändern. 

Eines der wenigen Dinge, die Jesus Christus von 
denen forderte, die von ihm geheilt werden wollten, war: 
dass sie glauben. Je mehr wir an die Dinge glauben 
können, die wir uns wünschen – sei es Heilung, 
Harmonie, Wohlstand oder Frieden – und je mehr wir 
unseren Glauben festigen, je eher werden wir unser 
Wohl manifestieren.  

Das durch die uns innewohnende Christus-Gegenwart 
geführte Denken kann uns aus sämtlichen Begrenzungen 
befreien, kann uns jeden Herzenswunsch erfüllen. Gott 
beschenkt uns mit der Fülle des Universums, und unsere 
Aufgabe ist es, dieses Gute hervorzubringen, was immer 
schon der Wunsch unseres Schöpfers für uns war … das 
absolut Gute! 

 



 

 

Die UNITY-Akademie bietet . . . 
 
. . . ein umfangreiches Fernkursangebot zur Entfaltung 
Ihrer gottgegebenen Möglichkeiten: 
 
Persönliches Entwicklungs-Programm (PEP) 
zur Vertiefung des Verständnisses der geistigen 
Lebensgesetze. 
 
Ausbildung zum Gruppenleiter (AGL) 
zur Vermittlung der Kenntnisse und Fähigkeiten zum 
Leiten einer Unity-Gruppe 
 
Informations-Programm “Unity zum Kennenlernen”, 
wenn Sie Unity, die Unity-Philosophie und das Unity-
Gedankengut kennen lernen möchten (mit Vorschlägen zur 
zielgerechten Lektüre) 
 
Darüber hinaus gibt die UNITY-Akademie Unity-
Kleinschriften auf der Basis freiwilliger Liebesgaben 
heraus, wie z.B.  
 Was ist Unity 
 Was Unity lehrt 
 Unity heute 
 Unity zum Kennenlernen 
 Schlüssel zum Himmelreich  

(Fünf Grundlagen der Wahrheit) 
 



 

 

Wenn Sie sich für unser Broschüren-Angebot interessieren 
oder Fragen zur UNITY-Ausbildung im deutschsprachigen 
Raum haben, dann wenden Sie sich bitte an: 
 

UNITY-Akademie 
für angewandtes Christentum e.V. 
Postfach 15 45 
D-40675 Erkrath 
Telefon 0211 / 22 959 797 
Fax 0211 / 22 959 798 
Internet: www.unitydeutschland.de 
eMail: akademie@unitydeutschland.de 
 
Spenden-Konto: Sparkasse Pforzheim 
Nr. 1717596 / BLZ 666 500 85 
IBAN DE37 6665 0085 0001 7175 96 
BIC  PZHSDE66 
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